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Handwerk : Ein wichtiger Partner bei der Umsetzung der Klimaziele 
 

Nachhaltigkeit und Energieeffizienz sind Themen, die das Handwerk als Wirtschafts-

zweig schon lange beschäftigen, nicht zuletzt weil im Zusammenhang mit der Ener-

gieproblematik und dem Klimawandel große Herausforderungen auf das Handwerk 

zukommen. Wohnen, Arbeitsstätten, Transport… alles Bereiche, in denen es Hand-

werksbetriebe sind, die die politischen Vorgaben umsetzen müssen. 

Die Fédération des Artisans hat ihrerseits für den gesamten Bau- und Ausbaubereich 

Weiterbildungszentren geschaffen, um insbesondere Betriebe und Arbeitnehmer auf 

diese technologischen Herausforderungen vorzubereiten. 

Die politische Umsetzung der Klimaziele muss schrittweise durchgeführt und realistisch 

bleiben.  

Dazu gehört zuerst ein Ausstieg aus der stark verschmutzenden Kohle, insbesondere 

Braunkohle und Steinkohlekraftwerke sollen von daher stillgelegt werden. Während 

dieser Zeit muss aber das relativ saubere Erdgas weiter genutzt werden dürfen, an-

dernfalls Europa seine Energiekapazitäten zu drastisch wird reduzieren müssen, um 

überhaupt wettbewerbsfähig zu bleiben. 

Die vollständige Dekarbonisierung wird erst mittelfristig möglich sein, und der techno-

logische Fortschritt einer leistungsfähigen, hochmodernen, innovativen und wettbe-

werbsfähigen Wirtschaft wird zum Gelingen ebenso beitragen, wie ein gut vorberei-

tetes Handwerk, das Energieeffizienz, Einsparmaßnahmen und erneuerbare Energie-

nutzung überhaupt erst ermöglicht. 

Allein 40 Prozent des Energiebedarfs entstehen im Gebäudebestand, wobei dem 

Altbestand ein besonderes Augenmerk zukommen muss. In der Tat besteht das größ-

te Einsparpotential in den kommenden Jahrzehnten in der energetischen Sanierung 

von Wohnraum und Arbeitsstätten. Das Handwerk bietet in diesem Zusammenhang 

seine aktive und konkrete Mitarbeit an, um praxisgerechte technische Lösungen und 

wirksame politische Begleitmaßnahmen auszuarbeiten.  

Das luxemburgische Bauhandwerk steht dafür ein, dass die Energiepolitik nicht nur 

auf dem Klimagipfel, sondern auch auf den Baustellen unserer Kunden zum Erfolg 

wird. 
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